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Neuenbürg.

Au die Geumusih. Ämter.
Die Jahresberichte derjenigen Kleinkinderpflege » , für welche

uni einen Beitrag von der Zentralleitung des Wohlthätigkeitsvereins nach¬
gesucht werden will , sind bis spätestens 13 . Mai hieher vorzulegen.Den 7. Mai 1901 . K. Gem . Oberamt.

__ Käl ber,  A . V._ Uhl.

Hekanntmachuttg.
Die K. Post - und Telegraphenverwaltung beabsichtigt , von Neuen¬

bürg nach Birkenfeld entlang der Staatsstraße und des sogen . „Mühl¬
wegs" ein Telephongestäng zu erstellen.

Der Plan ist in Gemäßheit des Z 7 des Telegraphenweggesetzes
vom 18. Dezember 1899 bei den K . Postämtern Neuenbürg und Birken¬
feld auf die Dauer von 4 Wochen öffentlich ausgelegt.

Stuttgart,  den 6. Mai 1901.
K . Telegrapheninspektion.

_ —_ (gez.) Ritter.

Au die SchullhriKeuam 1er.
Die Schultheißenämter werden ersucht, die Farrcnvisitationsprotokolle,

sowie die Zahl der sprungfähigen Kühe und Kalbinnen bis zum
23 . War I . an den Unterzeichneten einzusenden.

Neuenbürg, den 8. Mai 1901.
K. Oberamtstierarztstelle.

Böpple.
Revier Enzklösterle.

Nadelholz- Tamrercholz-Nerkarrf
Am Areitcrg  den 17 . Mai » vormittags 11 HlHr

im „Waldhorn" in Enzklösterle aus Staatswald Kälberwald Abteilung 1
Sandgrube, Abteilung 19 Kälberhütte:

Forchenlangholz: 62 St . mit Fm . 20 I ., 29 II ., 27 III ., 7 IV . Kl .,
Forchensägholz: 7 St . mit Fm . 5 I .— III . Kl -,
Tannenlangholz : 1201 St . mit Fm . 555 I . , 446 II . , 352 III .,

240 IV ., 10 V . Kl .,
Tannensägholz : 216 St . mit Fm . 67 I ., 36 II ., 44 III . Kl.

B e r n b a ch.

Holz Verkauf.
Am Dienstag den 14 . ds . Mts ., nachmittags 2 Hlhr

kommen auf hiesigem Rathaus aus Gemeindewald Mönchskopf und Hardt-
derg zum Verkauf:

166 Stück Langholz IV . und V . Klasse,21
3

39
25

270
660
505

1
2

15
I
9
5

12
163

9
49

Sägholz III . Klasse,
„ Birken,

Baustangen I .— IV . Klasse,
„ Hagstangen III . und IV . Klasse,
„ Hopfenstangen 1.— V . Klasse,
„ Rebstecken I . und II . Klasse,
„ Bohnenstecken,

Rm . eich. Anbruch,
„ buch. Scheiter,
„ „ Anbruch,
, birk. Anbruch,
„ Laubholz -Anbruch,
„ Nadelholz -Scheiter,
„ „ Prügel,
„ „ Anbruch,
„ gemischte Reisprügel,

Nadelholz -Reisprügel;
r Gerechtigkeitsholz aus Staatswald Abt . Psahlwald der Hut Bernbach

37 Rm . tannene Scheiter,
HO .. Prügel.

Den 3. Mai ' 1901.
Schultheißenamt.

Kull.

Holz-Versteigerung.
Die Gemeinde Spielberg (Baden ) versteigert in ihrem Gemeindewald

am Freitag den 10 . ds . Mts.
mit Borgfrist bis 1. September ds . Js . :

114 Stück Eichen II ., III ., IV . und V . Klasse,
13 Buchen I ., II . und III . Klasse,
3 „ Erlen 11. und III . Klasse,

341 „ fichtene Baustämme II ., III ., IV . und V. Klasse,
58 „ forlene „ I ., II ., III . und IV . Klasse.

Die Zusammenkunft ist vormittags 9 Uhr beim Rathaus.
Spielberg,  den 6. Mai 1901.

Der Gemeinderat.
Karcher.

_ Hösel,  Ratschr.
Gemeinde Enzthal.

Krk »nhol ?-Perkii «s
am Samstag den 13 . Mai,

vormittags 10 Uhr
im „Hirsch " in Enzthal aus Hag¬
wald , Mühlhalde , Kirchweg , Rust-
Hütte und Fuchskling:

126 Rm . buchene Scheiter,
2 „ ., Prügel,

212 „ Nadelholzscheiter,
138 „ „ Prügel.

Urinal - Anzeigen.

Herrenal  b.

Kranz Meister,
Gipsermeister

empfiehlt zur gefälligen Abnahme
bei billigster Berechnung ab Lager
hier:

I » . Doppetfakzziegel,
Gewöhnliche Dachziegel,

(Maschinenziegel ),
versch . Sorten Backsteine,
Kaminsteine , Schwemmsteine,
I » . Uortlandcement , ge¬
mahlenen Schwarzkatkin Säcken
glasierte Wonröhren

in verschiedenen Lichtweiten,
Won - Mosaik - Blättchen,
Baugips u. Schilfrohre,
eiserne Dachfenster,

Karbolineum,
Dachpappe rc rc.

Waggonweise entsprechend billiger.

Schreib- u. Coviertinten
empfiehlt 6 . Reed.

Holz-Versteigerung.
Die Gemeinde Langenalb ver¬

steigert mit üblicher Zahlungsfrist
auf hiesigem Rathaus am

Samstag den 11 . Mai,
vormittags 10 Uhr

777 Ster buchenes und tannenes
Rollenholz,

wozu Liebhaber eingeladen sind.
Langenalb,  den 4 . Mai 1901.

Der Gemeinderat.
Bürgermstr . Finter.

§ehrkrgesa«giirrki«
in Neuenbürg (Sonne)

Samstag den 11 . Mai , ^ 3 Uhr:
Heim mitbringen ; für andere

Noten ist gesorgt.
Wörner , Wildbad.
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Bezirkskranken Kasse Neue « kürz.
Bekanntmachung

betr

1
2
3
4.
5
6
7
8
9

10
11.
12.
13.
14.
15.

von Neuenbürg:
Bauer , Wilhelm , Schreinermeister,
Bleyer , August , son ., Fabrikant,
Meyer , August , Mn ., Fabrikant,
Bozenhardt , Adolf , Gerbereibesitzer,
Döffingcr , Gottlieb , Schlossermeister,
Firma Fix u . Ochner , Sägwerk,
Firma I . M . Gcnßle u . Co.
Gaffer , Gottlob , Bäckermeister,
Gollmer , Friedrich , Seilermeister,
Haizmann , Georg , Maurermeister,
Herbster , Engelbert Kaminfegermeister,
Knödler , Gustav , Schuhmachermeister,
Knöller , Karl , Schneidermeister,
Kölle , Josef , Gipsermeister,
Knödel , Georg , Buchbindermeister,

29 . Ohngemach , W ., Schreinermeister;
30 . Seyfried , Karl , Maurermeister,

von Höfen:
31 . Bodamer , Adolf , Sägwerkbesitzer,
32 . Dürr , Joh . Fr ., Zimmermeister,
33 . Rohrer , Georg , Schreincrmeister,
34 . Weimar , Heinrich , Wagncrmeister;

von Schwann:
35 . Wankmüller , Gottfr ., Schreinermeister-

von Wildbad:
36 . Güthler , Karl , Flaschnermeister,
37 . Krauß , W ., Werkmeister.
38 . Schill , Chr ., Bauunternehmer,
39 . Schill , Jakob , Maurermeister,
40 . Schulmeister , K., Schreinermeister,

1.
2.
3.
4.
5.
6 .
7.
8.
9.

10.
11.
12.

von Neuenbürg:
Bertsch , Georg . Säger,
Blaich , Christof , Straßenwart,
Blaich , Gottlieb Fr ., Holzhauer (Kapelle ) ,
Brumm , Johann , Müller,
Dahlinger , Johann , Presser,
Degenfelder , Balthasar , Maurer,
Dietrich , Christian , Platzarbeiter,
Gleich , Friedrich , Maurer,
Gorgus , Ernst , Buchbinder.
Gruber , Matth ., Müller,
Knöller , Christian , Säger,
Krauth , Wilhelm , Taglöhner,

13 . Röck, Gottlob , Taglöhner,
14 . Röser , Karl , Schriftsetzer,
15 . Ruff , Friedrich , Waldschütz,
16 . Schmid , Friedrich , Goldarbeiter,
17 . Schvnthaler , Christian , Ratsdiener,
18 . Wacker, Jakob , Platzarbeiter,
19 . Wentsch , Johs ., Gerber;

1.
2 .
3.
4.
5.
6.
7.
8 .
9.

10.

Bechtle , Gottlieb , Maurer,
Schmid , Wilhelm , Amtsdiener,
Bott , Wilhelm , Gypser,
Bott , Karl , Pflästerer,
Bechtle , Friedrich , Maurer,
Drexler , Georg . Buchdrucker,
Eisele , Karl , Baddiener,
Eitel , Karl , Gasarbeiter,
Fischer , Wilhelm , Taglöhner,
Großmann . Max , Maurer,

Barth , Lorenz , Säger,
Dürr , Friedrich , Platzmeister,
Faß , Wilhelm , Waldschütz,
Haid , Adolf , Geschäftsführer,
Heugelin , Wilhelm , Feiler,

von Arnbach:
20 . Buchter . Jakob , Straßenwart,
21 . Conzelmann , Gottfried , Straßenwart;

von Conweiler:
22 . Gann , Ernst , Säger;

Abt . 2 . Wildbad mit Enzklösterle.
11 . Hammer , Christian , Zimmermann.
12 . Handschuh , Adolf , Taglöhner,
13 . Heinrich , Karl , Gasarbeiter,
14 . Kallfaß , Christian , Säger,
15 . König , Wilhelm , Feiler,
16 . Rath , Christian , Taglöhner,
17 . Riexinger , Gottlob , Taglöhner,
18 . Schmid , Friedrich , Zimmermann,
19 . Schneider , Friedrich , Taglöhner,
20 . Schwerste , Wilhelm , Maurer,

Abt . 3 Calmbach mit Dennach , Höfen , Zgelsloch
6 . Jäger , Wilhelm , Straßenwart,
7. Kappler . Friedrich , Obersäger,
8. Kappler , Gottlieb , Säger,
9 . Kiefer , Friedrich , Obersüger,

10 . Kübler , Gottlob , Geschäftsführer,

von Obernhausen:
23 . Kuhn , Michael , Straßenwart;

von Schwann:
24 . Bertsch , Friedrich , Gerber,
25 . Calmbacher , PH ., Gerber,
26 . Panzer , Robert , Gerber,
27 . Pfeiffer , Philipp , Taglöhner,
28 . Schwarz , Gottfried , Goldarbeiter;

von Waldrennach:
29 . Moschütz , Friedrich , Werkführer.

als Ersatzmann
Heß , Wilhelm , Taglöhner in Neuenbürg.

21 . Seyfert , Friedrich , Baddiener,
22 . Sieb , Wilhelm , Säger,
23 . Treiber , Wilhelm , Maurer.
24 . Volz , Gottlieb , Flößer,
25 . Volz , Johann , Flößer,
26 . Weber , Wilhelm , Baddiener,

als Ersatzmann:
Beck, Philipp , Baddiener,

sämtlich in Wildbad.

11 . Proß , Karl , Heizer,
12 . Seyfried , Heinrich , Platzmeister,
13 . Wurster , Karl , Säger,

sämtlich in Calmbach.

Baumann , Philipp , Maurer,
Förstner , Ernst , Säger,
König , Ernst , Gypser,
Kull , Friedrich , Taglöhner,
Kull , Jakob , Fuhrmann,
Laistner , Wilhelm , Säger,
Lutz, Christian , Säger,

Abt . 4 . Herrerralb mit Bernbach , Dobel , Loffenau , Neusatz uud Rothensol.
8. Pfeiffer , Wilhelm , Maurer,
9. Rothfuß , Johann , Taglöhner,

10 . Rothfuß , Karl , Taglöhner.
11 . Schneider , Johann , Wagner,
12 . Seufer , Gustav , Buchhalter,
13 . Waidner , Wilhelm , Fuhrmann.

15 . Waidner , Jakob , Polizeidiener,
16 . Waidner . Gottlieb , Wäffermeister,
17 . Weigold , Franz , Säger,
18 . Weiß , August , Schreiner,
19 . Zeltmann , Jakob , Bauer,

sämtlich in Herrenalb.14 . Waidner , Johann , Straßenwart,

Abt . 3 . Lang - nbrand mit Beiuberg , Bieselsberg , Engelsbrand , Grunbach , Kapfenhardt , Maisenbach , Oberlengenhardt , Salmbach,
Schömberg , Schwarzenberg , Unterlengenhardt.

1. Burkhardt , Philipp , Holzhauer . I 3 . Stickel , Gottlieb , Holzhauer . I 5. Walz , Andreas , Straßenwart,
2 . Faaß , Johann , Holzhauer , j 4 . Ochner , Jakob . Holzhauer , j sämtlich in Langenbrand.

Den 27 . April 1901 . Vorsitzender des Vorstands.
Arrg . Mkeyer.

Neuenbürg.

Am Sonntag den 12 . Mai
^ findet bei guter Witterung

ein Ausflug
nach Dobel statt.

Abmarsch morgens 6 fts
Uhr.

Anzug : Rock und Mütze.
Es wird herausgeblasen.

Das Kommando.

Kkiilll. Aokillgsr
^LISSUkLUSMlL8 Ug.i86ll!lL118plLt38

empfiehlt sein großes Lager in allen Sorten

Polster - u. Schreinermöbek
- — Kettfedern , fertige Ketten —— -

in allen Preislagen anerkannt gut und billig.

Calmbach.
Am Freitag

Metzclsuppc
wozu freundlichst einladet

lkI « 88ii »K zur Sonne.

Arnbach.

Gkerschmei«,
rittfähig , ist zu verkaufen.

Wilh . Bachteler.

. die ans die Dauer von 4 Jahren 1901/1904 gewählten Vertreter der Arbeitgeber u. der Arbeiter.
1. Vertreter der Arbeitgeber:

16 . Mayer , Jakob , Wagnermeister,
17 . Meeh , Christian , Buchdruckereibesitzer,
18 . Metzger , Christian , Gerbereibcsitzer,
19 . Neuweiler , Jakob , Fabrikant,
20 . Pfrommer , Karl , Sattlermeister,
21 . Rothfuß , Christian , Küfermeister,
22 . Seeger , Eugen , Sägwerkbesitzer.
23 . Strecker , Daniel , Zimmermcister,
24 . Warmer , Karl , Gerbereibesitzer,
25 . Weil , Albert , Drehermeister;

von Arnbach:
26 . Lang , Wilhelm , Knopffabrikant;

von Calmbach:
27 . Bott , Philipp , Maurermeister,
28 . Kübler , Christian , Zimmermeister,

2 . Vertreter der Arbeiter:
Abt . I . Neuenbürg

mit Arnbach , Birkeufeld , Conweiler , Feldrennach , Gräfenhausen , Ottenhausen , Schwann , Ober - und Uuterniebelsbach , Waldrennach.
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Dennach.
Hiemit erlauben wir uns Verwandte, Freunde und Be¬

kannte zur

Feier unserer Hochzeit
auf Sonntag den 12. Mai 190t,
in das Gasthaus z. „Hirsch " dahier

fteundlichst einzuladen, mit der Bitte, dies als persönliche
Einladung annehmen zu wollen.

Adolf Merkes.
Sohn des Johann Merkle, Maurers dahier.

Sophie Pfeiffer,
Tochter des Johann Pfeiffer, Holzhändlers dahier.

«SS « Kirchgang Io Uhr. SGSS»

Höfen  a . Enz.

8terdkleiäer imä -Kissen
in jeder Größe von einfach bis feinst , sowie
Totenbouquets, Totenkranzen. Perlkranze

in schöner Auswahl empfiehlt billigstUsiQried. LoäavLSr.
r 'rsQS LarstL,

ir » u u L IiIN « I in ^ t Ii n ir II
empfiehlt waggonweise ab Fabrik, ab Bahnhof Neuenbürg und im Einzel¬

verkauf ab Lager in Schwann oder Rathausneubau Conweiler:
lg,. Mannheimer Portlandcement, Sackkalk, Gyps, abgelöschten
weißen Kalk, Doppelfalzziegel, (Patent Ludowiei) , gewöhnt.
Ziegel, Strangfalzzziegel, Glasziegel, Schwemmsteine 12, 14
und 16 ew breit, gew. rote Backsteine, halbsaubere und saubere
Maschinensteine, sowie weiße, geeignet zu Facaden, Kaminsteine,
Hvurdis, geeignet zu Keller und Stalldecken, Steinzeug- und
Cementröhren in allen Lichtweitenu. Dimensionen, Kaminaufsätze,
Thonplättchen(nach Muster) für Küche und Hausflur, verschiedene
Sorten feuerfeste Backsteine und Platten.

Auf Wunsch werden sämtliche Baumaterialien franko ins Hausgeliefert.
Schwann.

Mache meine werte Kundschaft
darauf aufmerksam, daß sämtliche

Baumaterialien
auch am Rathausneubau Conweiler
abgegeben werden.
Aanz Barth, Bauunternehmer

u. Baumaterialienhandlung.
Wegen Krankheit unseres Dienst¬

mädchens, suchen wir ein anständiges,fleißiges

Mädchen
nicht unter 17 Jahren, zum sofortigen
Eintritt;ebendaselbst wird ein kräftiger

Junge
^nkr günstigen Bedingungen in die
LHe genommen.

Bäckermeister Innvmni »,,,
iM rstraße  Nr . 7, Mörzheim.
Zur Geographie und Heimatkunde.

Beschreibung
des

Oberamts Neuenbürg
Neue Auflage
4 Seiten Oktav

Mehlt zum Einzelpreis von 5
Mtleenpreis von 3 pr. Stück

E . Meeh.

M. MV il. Ml)
sind sofort , auch geteilt, gegen
doppelte Pfandsicherheit auszu¬leihen.

Gesuche mit Schätzungsurkunden
belegt, vermittelt

Kart Wollen , Heilbronn,
Kirchbrunnenstr. 12.

Gräfen h ausen.
2S 30 Zentner gut einge-

brachtes

Kleeheir,
20 Zentner

Wiesenheuu. Oehmd
verkauft

Christian Glauner, Witw.
Neuenbürg.

Gipser-Gesuch.
Ein oder zwei Gipser finden so¬

fort Beschäftigung bei
I . Kölle , Gipsermstr.

Das Ideal
aller Damen ist ein zartes , reines Gesicht,
rosiges, jugendfrisches Aussehen , weiße,
sammetweiche Haut und blendend schönerTeint . Jede Dame wasche sich daher mit:
Wadebeuker Likienmikch-Seife
v. Bergmann L So., Htadeveuk-Iresde«

Schutzmarke: Steckenpferd.
L St . 50 Pf . bei: Karl Wahter und
AN>. Aengart.

LaumatörLallM - u . Narmor -ii686dM

k. kllessel , kilisle, kiorrksW,
klrl»prln ««n8tr »88v V. I'elepkon Zir. 71V.

Ligeiiks ^ iisotilussZIkis.
Lperialitüt:

Ausführung von Bodenbelägen und Wandverkleidungen für
Gänge, Küchen, Aborte, Bäder, Einfahrten, Trottoirs,
Läden re. aus Thon- und Mosaikplatten bezw. glasierten
Wandplatten, sowie aus Terrazo.

Herstellen von Badewannen nach System Monier, verkleidet
mit Fayenceplatten.

Herstellen von Estrichböden mit Linoleumbelag.Eindecker» von Dächern und Thürmchen mit Falzziegeln und
Thurmfalzziegeln.

Ausführung von Marmorarbeiten aller Alt.

'« M

Mi  1 dstad.  '
Unterzeichneter empfiehlt sich im

kinrichlen HM
Fentt»Wai>Ihiie«

jeder Art.
Das Neueste und Praktischste in

Kochherden, SaNsstackofen,
Wnschkessel, Rauchkammer«

unter weitgehender Garantie.
Stets billige, gebrauchte

Herde.
Praktischer Rat und Aufschluß über Feuerungsanlage«

an Ort und Stelle unentgeltlich.
kküipp Walliser,

XamiuktzAer null I ' sukr ^verksr.

Moliverck

Lrsure-stimonaäe-Bonbons
8tüele 10 u . 5 anoli ln Lollaolitoln mit 10 grossen
oder 20 lclsinsn Londons 1.— oder mit 5 grossenoder 10 lclsinsn Londons 0.50.

HederLlI LLuLLok.
WM 0«L. »nt svn It»» «» „ SrOLI -MLiLLL" »n « bl«».

SMtmM Killäervsgkll Leitemze«
- von einfach bis hochelegant . -

MP " LLortzwars » . "HW
in großer Auswahl empfiehlt bei billiger und reeller Bedienung

6kr. SemwkLrald, I)6imliiî8tr. 12
Reparaturen von Kinderwagen werden solid und billig ausgeführt.

D. O.
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Bus Stadt , Bezirk und Umgebung.

„Arbeit ist des Bürgers Zierde : Segen ist der Mühe Preis:
Ehrt den König seine Würde ; Ehret unS der Hände Fleiß !"

Dieser schöne Spruch bewährte sich in den letzten
Tagen durch die Ehrung des Arbeiters Io-
Hannes Bischer von Conweiler in dem
40 jährigen Dienstjubiläum , welches das Personal
der Metallschlauchfabrik , vormals H . Witzen-
mann in Pforzheim feierte . Bon der im Birken¬
hofsaale fast vollzähligen Mannschaft wurde von
einem der die Firma vertretenden technischen
Beamten die langjährige , unverdrossene Thätig-
keit Wischers im Hause Witzenmann , das manche
ähnliche wackere Veteranen aufweist , geschildert
und darauf hingewiesen , wie trotz der Arbeits¬
mühe und der Entfernung des Wohnortes , die
oft nur wenige Stunden Ruhe gestattete , der
Jubilar noch heute durch Rüstigkeit , Arbeitslust
und Frohsinn — man nennt ihn den Humor-
Fischer eines schönes Beispiel eines tüchtigen,
sich und den Brotherrn befriedigenden Arbeiters
giebt . Dankbar anerkannte aber auch der Jubilar
die Gesinnung und das Wohlwollen des Hauses,
dem er gerne und so lange gedient hat . Die
Uebereinstimmung mit ihm gab freudig und warm
die Mannschaft in der Aufnahme des Trinkspruches
kund , der dem edeln Hause Witzenmann und zu¬
nächst dem Senior desselben galt , als einem der
ersten und verehrenswertesten Bürger Pforzheims,
der es verstanden hat , den neuen Industriezweig
der Metallschläuche ins Leben zu rufen , um ihn
dann verständnisvoll von seinen Söhnen aus¬
gestalten zu lassen , so daß seine vielseitigen
Fabrikate bereits nach allen Wellrichtungen ver¬
sendet werden . Mögen dem Jubilar noch viele
glückliche Tage und dem Hause , in dem solche
guten Beispiele , — Grundbedingungen sozialen
Friedens — gedeihen , viel Segen erblühen . - 6-

Arnbach , 6 . Mai . Gestern mittag spielten
im Wald einige Bursche mit einem Revolver,
wobei unversehens ein Schuß losging und den
vorübergehenden 14 Jahre alten E . L . in die
linke Hand traf , so daß die Kugel stecken blieb.

Calw , 5 . Mai . Von dem hiesigen sozial¬
demokratischen Verein wurde das Gesuch an den
Gemeinderat gerichtet , gegen eine Erhöhung der
Getreidezölle zu „protestieren " . Daraufhin
haben die bürgerlichen Kollegien in einer ge¬
meinschaftlichen Sitzung den einstimmigen Be¬
schluß gefaßt , über die Eingabe zur Tagesord¬
nung überzugehen , indem sie von der Ansicht
ausgingen , daß diese Politische Frage nicht zu
denjenigen Gegenstände gehöre , die nach den ge¬
setzlichen Bestimmungen dem Geschäftskreis der
bürgerlichen Kollegien unterliegen.

Deutsches Weich.
Karlsruhe,  6 . Mai . Der Kaiser traf

heute morgen 8 Uhr mitttels Sonderzugs hier
ein . Um 3 Uhr reiste der Kaiser zum Besuch
des Fürsten von Fürstenberg nach Donaueschingen
ab.

Straßburg,  6 . Mai . Der Kaiser wird
am Freitag den 10 . d. M . , um 12 Uhr vor¬
mittags , zu mehrtägigem Aufenthalte in unserer
Stadt eintreffen.

Arolsen (Waldeck ) , 6 . Mai . Die Königin
von Württemberg ist heute vormittag hier zum
Besuche des hiesigen Hofes eingetroffen.

Die Lösung der preußischen Minister¬
krisis  ist nunmehr erfolgt , die eingetretenen
Personalveränderungen entsprechen im Allgemei¬
nen den hierüber bereits gehegten Erwartungen.
Wer den Vizepräsidentenposten im Staats¬
ministerium erhalten hat , das geht aus der
Meldung des „Neichsanzeigers " , welche schon in
der letzten Nummer ds . Bl . mitgeteilt wurde,
nicht hervor . — Hinsichtlich des neuen Handels¬
ministers Möller sei noch bemerkt , daß derselbe
seinerzeit mit für das Zustandekommen des
Handelsvertrages mit Rußland unter Caprivi
thätig gewesen ist.

Berlin . Zur Ernennung  des Abg.
Möller -Duisburg zum Handelsminister bemerkt
die nationalliberale Korrespondenz : „ Die Be¬
rufung eines hervorragenden Mannes aus der
nationalliberalen Partei an die Spitze des Handels¬
ministeriums verleiht der Neubildung des Staats¬
ministeriums ein Gepräge , das die an den

Ministerwechsel geknüpften Befürchtungen ver¬
stärkter agrarischer Tendenzen zu zerstreuen ge¬
eignet ist . Wie die nationalliberale Partei , so
begriff . auch die Industrie des Westens die Er¬
nennung des Handelsministers als eine Gewähr
für die gleiche Berücksichtigung der Interessen
der Industrie und Landwirtschaft . " Möller war
schon bisher die Seele des wirtschaftlichen Aus¬
schusses , dessen Hauptaufgabe die Vorbereitung
für die künftigen Handelsverträge war , und schon
insofern bedeutet sein Name ein Programm . In
einer Rede , die Möller kürzlich vor seinen Wählern
in Duisburg gehalten , hat er sich dahin ausge¬
sprochen , daß an langsichtigen Handels¬
verträgen  unbedingt festzuhalten sei. Er be¬
gründete dies mit der bekannten Thatsache , daß
etwa 10 — 12 Millionen Arbeiter vom deutschen
Export leben . Ebenso bestimmt erkannte er aber
die verschlechterte Lage der Landwirtschaft  an;
ihr zu helfen sei die wichtigste Aufgabe der
nächsten Session . Was die Zollhöhe  anbelangt,
so ist Möller bekanntlich ein Anhänger ver¬
schiedener Sätze für Roggen und Weizen . Wenn
aber eine verschiedene Behandlung (höhere Ver¬
zollung für Weizen als für Roggen ) nicht be¬
schlossen werde , dann möge man sich jedenfalls
im Weizenzoll mäßigen.  Wenn jemand noch
Zollsätzen von 7 ffs bis 8 das Wort reden
könne , so sei das unverantwortlich und man er¬
wecke da Hoffnungen , die nicht erfüllt werden
können . Für falsch erklärte Möller übrigens
auch die Behauptung , daß bei jeder Erhöhung
unserer Zollsätze der Abschluß von Verträgen
unmöglich werde . Maßhalten auf beiden Seiten
als Grundlage der Verständigung , das ist das
Möller 'sche Programm und wenn dieses auch
für die Reichspolitik maßgebend bliebe , dann
hätte man allen Grund damit zufrieden zu sein.

Dem soeben zurückgetretenen Handelsminister
Breseid  ist es gelungen , noch kurz vor seinem
Ausscheiden dem preußischen Staat einen wich¬
tigen Grubenbesitz  im Ruhrrevier zu sichern.
Es sind das die Zeche „ Minister Achenbach,"
die Gewerkschaft „ Waltrop, " sowie die umfang¬
reichen Berggerechtsame des vor kurzem ver¬
storbenen Kommerzienrats Vohwinkel . Wie
verlautet , würde bei sachgemäßem Ausbau dieser
zum Teil schon in Betrieb befindlichen Gruben¬
felder der preußische Staat schon in höchstens
vier oder fünf Jahren imstande sein , aus diesem
eigenen Grubenbetrieb den ganzen Kohlenbedarf
der Eisenbahnen im rheinisch -westfälischen Bezirk
zu decken. Als Kaufpreis wird eine Gesamt¬
summe von 25 Millionen Mark genannt . Schon
in allernächster Zeit sollte dem Landtage darüber
eine Vorlage zugehen.

Der bisherige Finanzminister Dr . v . Miguel
wird nach Uebergabe der Dienstgeschäfte an
seinen Nachfolger nach Frankfurt a . M . über¬
siedeln um dort ständigen Wohnsitz zu nehmen.

Die Frage , ob der Reichstag vor oder
nach Pfingsten geschlossen werden soll , ist noch
nicht entschieden . Doch wird es immer wahr¬
scheinlicher , daß der Sessionsschluß erst nach
Pfingsten erfolgt , da die Reichsregierung , wie
verlautet , auf der definitiven Erledigung mehrerer
Vorlagen , z. B . der neuen Seemannsordnung,
besteht , an deren Durchberatung und Verabschied¬
ung bis zum Feste nicht zu denken ist . Augen¬
blicklich schweben zwischen den einzelnen Reichs¬
tagsfraktionen Verhandlungen über eine eventuelle
Vertagung des Hauses etwa vom 14 . Mai ab
bis zum 1. Juni.

Die „Nordd . Allg . Ztg ." tritt in einem
offiziösen Artikel den fortgesetzten Mäkeleien aus¬
ländischer Blätter an der 240 Millionen Mark
betragenden Kostenrechnung für die deutsche
China - Expedition entgegen . Das Berliner
Regierungsblatt erklärt bestimmt , daß die deutsche
Forderung an China durchweg nur solche Be¬
träge in ihren einzelnen Posten enthalte , die sich
als Mehrkosten infolge der China -Unruhen über
die Kosten deu gewöhnlichen Dienstes darstellten,
wobei der Artikel namentlich auf den Betrag
von 220000 Pfd . Sterl . für die Befestigungen
von Kiautschau und auf den Betrag von 160000
Pfd . Sterl . für die deutschen Kabel von Sanghai
nach Tsingtau und Tschifu hinweist.

Berlin , 6 . Mai . Der „ Lokalanz . " meldet
aus Peking : Angesichts der günstigen Entwick¬

lung der Verhältnisse ist eZ möglich , daß General¬
feldmarschall Graf Waldersee Mitte Juni in die
Heimat zurückkehrt.

Von Bremerhafen  ging am Sonntag
mittag ein starker Ablösungstransport für Oft¬
asien , 74 Offiziere und 1561 Mann zählend,
unter lebhaften patriotischen Kundgebungen einer
vieltausendköpfigen Menge in See.

Fürst Herbert Bismarck  ist vom
Kaiser zur Teilnahme an der am 3 . n . M.
stattfindenden Enthüllnngsfeier des Denkmals
seines Vaters des Altreichskanzlers , eingeladen
worden . Fürst Herbert hat seine Teilnahme zu¬
gesagt . Der Kronprinz wird ganz bestimmt der
Feier beiwohnen.

Berlin,  6 . Mai . Nach einem Telegramm
des „ Kleinen Journ ." aus Wien war die gestrige
Versammlung der Alldeutschen von 3000 Per¬
sonen besucht . Den Vorsitz führte Wolfs . Berger
sprach über die „ Losvonrombewegung " . Dir
Jesuiten seien die gefährlichsten Feinde des
Reiches . Es wurde eine diesbezügliche Resolution
angenommen.

Berlin,  5 . Mai . Wie die „ Nationalztg/
erfährt , soll die Entlassungsprüfuug an den
sechsklassigen Lehranstalten wesentlich vereinfacht
und in ihrem Charakter der Versetzungsprüfung
ähnlicher gemacht werden.

Der jetzige Bestand an kriegsinvaliden
Offizieren und obern Beamten  aller Kriege
beträgt 2760 . Davon sind 11 Divisions-
Kommandeure , 35 Brigade - Kommandeure , 121
Regiments -Kommandeure , 362 Bataillons -Kom¬
mandeure , 485 Hauptleute 1. Klasse , 230 Haupt¬
leute 2 . Klaffe , 441 Oberleutnants , 778 Leut¬
nants , 131 Sanitäts -Offiziere und 166 höhere
Beamte . Von den 2760 kriegsinvaliden Offi¬
zieren und obern Beamten stammen 2387 aus
dem Kriege 1870/71 , 349 aus den Kriegen vor
1870 nnd 24 aus der vormals schleswig -hol¬
steinischen Armee . Auf Preußen entfallen von
der Gesamtsumme 2038 , auf Bayern 572,  auf
Sachsen 115 und auf Württemberg 35.

Infolge des großartigen Aufschwunges der
deutschen Rhederei -Gesellschaften ist die Leistungs¬
fähigkeit des Schffbaues in Deutschland
außerordentlich gewachsen . Ein in Fachkreisen
Aufsehen erregendes Beispiel dafür bietet die
Reparatur von zwei großen Kurbelwellen von
je 14 500 Kilogramm , die auf dem Schnell¬
dampfer „Fürst Bismarck " der Hamburg-
Amerika -Linie nach der Rückkehr von der letzten
Amerika - Fahrt ausgewechselt werden mußten.
Die Reparatur dieser Wellen , die unter normalen
Umständen mindestens 8 Wochen in Anspruch
genommen hätte , ist von der deutschen Fabrik
Haniel u . Lueg in Düsseldorf in 13 ' ff Tagen
bewirkt worden . Diese bahnbrechende Leistung
hat es ermöglicht , eine unliebsame Störung in
dem deutschen transatlantischen Schnell - und
Postdampfer -Fahrplan zu vermeiden.

Königsberg  i . Pr ., 5 . Mai . Heute mit¬
tag trat bei 2 Grad Wärme Schneefall  ein,
der bis 6 Uhr nachmittags andauerte.

Sprottau (Schlesien ) , 4 . Mai . Durch
einen im Revier Buchwald ausgebrochenen riesigen
Waldbrand  sind etwa 1000 Morgen meistein¬
geschlagenes Holz vernichtet.

Der Rückgang der Bauthätigkeit dürfte in
Karlsruhe  nicht lange dauern , vorausgesetzt
daß nicht besondere Ereignisse eintreten . Die
Statistik erweist eine Abnahme der leerstehenden
Wohnungen seit Oktober von 410 auf 295 , was
keine erhebliche Zahl ist . Die Abnahme erstreckt
sich auf Wohnungen in allen Größen . Dabei
ist ein nennenswertes Sinken der für die leeren
Wohnungen geforderten Mietpreise nicht zu be¬
merken ; bei einzelnen Größenklassen ist eine leichte
Herabsetzung , bei einer kleineren Zahl eine leichte
Erhöhung verzeichnet.

Mannheim,  3 . Mai . Unterhalb der jen¬
seitigen Hemshofschachtel geriet der Knecht des
Fuhrunternehmers Bartholomä aus Ludwigs-
Hafen mit seinem mit einem Pferd bespannten
Kieswagen in den Rhein . Wagen und Pferd
verschwanden in den Fluten , während der Knecht
namens Schiefer , sich noch retten konnte.

Fortsetzung in der Beilage.

Redaktion , Druck und Verlag von C. Meeh  in Neuenbürg.
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